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„In d’Grean gehn“  
ist immaterielles UNESCO Kulturerbe 

Weinviertler Tradition „In d’Grean gehn“                 Foto: Herbert Krautwurm  
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Landesrätin Mag.a Christiane Teschl-Hofmeister gratuliert den Vertretern 
der Gemeinde, Bgm. Ing. Christian Kopetzky und Vzbgm. Reg.Rat Ing. Ernst 
Thaller sowie den Vertreter der Bioenergie NÖ, Obmann Gerhard Ratham-
mer und der AGRAR PLUS DI (FH) Josef Petschko zur gelungenen Bioener-
gieanlage                                                    Foto: AGRAR PLUS 

Fachtag Speiseöl lieferte  
interessante Eindrücke  

Herr Raab (links im Bild) berichtete über seine Erfahrungen seit Anbeginn seiner 
Ölmühlenarbeit          Foto: AGRAR PLUS 
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30 Jahre AGRAR PLUS  
im Weinviertel 

Weniger Lebensmittel 
wegwerfen! 

Weihnachten, 
die schönste Zeit 
im Jahr. Die Fa-
milie kommt zu-
sammen und es 
wird gefeiert. 
Festlich gedeck-

te Tische mit gutem Essen gehö-
ren zur Tradition. Das soll auch 
so sein! Aber bedenken sie beim 
nächsten Einkauf ihres geplan-
ten Festschmauses, dass für die 
Erzeugung unsere Lebensmittel 
Energie, Wasser und Boden ver-
braucht wird und rund ein Fünf-
tel aller klimaschädlichen Treib-
hausgasemissionen daraus re-
sultieren. Zugleich wandern 
jährlich Millionen Tonnen Le-
bensmittel in den Müll.  
Nur ein banales Beispiel: Wirft 
man ein Kilogramm Aǆ pfel weg, 
werden 820 Liter Wasser ver-
geudet – rund fünf Badewannen 
voll. Bei der Produktion, dem 
Transport und bei der Kühlung 
entstehen pro Kilogramm rund 
ein halbes Kilogramm Kohlendi-
oxid – das entspricht etwa einer 
Autofahrt von fast vier Kilome-
tern. Bei einem Kilogramm Brot 
steigt der Wert auf rund 0,7 und 
bei Rindϐleisch gar auf 13,3 Kilo-
gramm Kohlendioxid. Auch der 
Wasserverbrauch für die Pro-
duktion von einem Kilogramm 
Rindϐleisch ist mit über 15.000 
Liter sehr hoch, bei Kaffee mit 
fast 19.000 Liter noch höher.  
Dagegen kann jeder von uns et-
was tun: bewusst regionale Pro-
dukte kaufen, überlegt und mit 
Bedacht die benötigten Mengen 
an Lebensmittel ausloten und 
schlussendlich weniger wegwer-
fen! 

Das ist kein Aufruf auf Verzicht, 
sondern ein Anreiz unsere hoch 
qualitativen Lebensmittel mehr 
wertzuschätzen. Ganz im Sinne 
von Weihnachten! 

AGRAR PLUS und alle Mitarbeiter bedanken sich bei  ihren Part-
nern,  Kunden, Projektträgern und den Vertretern in den diversen 
Organen der Gesellschaft für die gute Zusammenarbeit und das 
entgegengebrachte Vertrauen und sehen einer ebenso erfolgrei-
chen Zusammenarbeit mit  Zuversicht entgegen.  
 
Für das kommende Weihnachtsfest und den  
Jahreswechsel erlauben wir uns, Ihnen die besten 
Wünsche auszusprechen. 

Foto:  R_K_B by Alexandra H.pixelio.de 

v.l.n.r.: LAbg. Manfred Schulz, Stefan Hiller, Waltraud Kober, Michael Staribacher, 
Petra Thürr, Josef Breinesberger, LAbg. Richard Hogl                Foto: AGRAR PLUS 



Wenn wir Ihnen die AGRAR PLUS-NEWS regelmäßig kostenlos zuschicken sollen,  rufen Sie bitte 
++43 (0) 2742/352234 
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C  A  R  T  O  O  N  

Erasmus+ Projekt PLANET  
„Train the Trainer Session“  
für erneuerbarer Energie Anlagen  

SAVE the DATE !!! 
Folgende	 Veranstaltungen	
und	Kurse	sind	im	Frühjahr	
2020	geplant:	
 

Generalversammlung des Bio-
Wärme-Verband-NOǆ  mit Prä-
sentation der Biomassenah-
wärme Betreibermappe 
Datum: 10. Feb. 2020 
Ort: 
 

KellergassenführerInnen- 
Ausbildung 
Beginn 9. März 2020 
 
Kräuterkunde-Ausbildung 
Beginn 31. März 2020 
 

Stadel-Akademie  
Geblockt – 24.4./25.4.2020 
 

Nähere Informationen ϐinden 
Sie demnächst unter  
akademie.agrarplus.at 
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Im November trafen sich 28 Vertreter aus 12 Länder und 18 Organisationen um sich in den Räumlichkeiten der INFOR ELEA 
in Pinerolo, Italien, zu Trainern im Bereich Alternativenergie ausbilden zu lassen              Foto: INFOR ELEA 
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